
Partner der Ringvorlesung 
im Sommersemester 2012:

12.06.2012 | 	 Die Rolle der Wissenschaft auf 
	 dem Weg in eine andere Gesellschaft
	 Prof. Dr. Uwe Schneidewind, 
	 Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 		
	 Energie GmbH

19.06.2012 | 	 Urban Gardening – Wandel 
	 in der Stadt
	 Dr. Christa Müller,
	 Geschäftsführende Gesellschafterin der
	 Stiftungsgemeinschaft anstiftung & 
	 ertomis, München

26.06.2012 | 	 Feministische Ökonomie und ein 		
	 gutes Leben jenseits des Wachstums
	 Dr. phil. habil. Frigga Haug, Berlin

03.07.2012 | 	 Postwachstumsgesellschaft 		
	 – Konzepte für die Zukunft
	 Prof. Dr. Angelika Zahrnt,
	 Heidelberg

10.07.2012 | 	 Empowerment – Energie in 
	 Bürgerhand
	 Annelie Hoffmann, Evangelische 		
	 Erwachsenenbildung Thüringen

17.07.2012 | 	 Nachhaltigkeitsbildung in Schule 
	 und Unterricht. Sisyphusarbeit für 
	 die Zukunft
	 Prof. Dr. Sandra Tänzer, 
	 Universität Erfurt

Weitere Informationen / Kontakt:
www.uni-erfurt.de/ringvorlesungen

RINGVORLESUNG 
Sommersemester 2012
„Auf dem Weg in eine 
andere Gesellschaft.
Was kommt nach dem 
Wachstum?“
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Impuls.
Für eine neue Wirtschaft.

Förderverein der 
Fachhochschule Erfurt



„Auf dem Weg in eine andere  
Gesellschaft. Was kommt nach dem 
Wachstum?“ ist der Titel der nächsten Ringvor-
lesung, die die Fachhochschule und die Universität 
Erfurt im Sommersemester 2012 erneut gemeinsam 
organisieren. Im Blickpunkt steht diesmal das Thema  
Nachhaltigkeit, das von Referenten aus ganz unter-
schiedlichen Perspektiven bearbeitet wird. Die Ver-
anstaltungsreihe besteht aus zwei Teilen, die nach 
den drei Dimensionen des Begriffs der Nachhaltigkeit 
gegliedert sind. Der erste Teil beschäftigt sich mit der 
Analyse unserer Gegenwart unter einer ökonomischen, 
einer ökologischen und einer sozialen wie entwick-
lungspolitischen Dimension. Der zweite und größere 
Teil soll sich sehr konkret mit Wegen und Pfaden be- 
fassen, die in eine nachhaltige und vor allem auch  
belastbare Zukunft führen. 

Unsere modernen, europäischen und nord-ameri- 
kanischen Gesellschaften sind nicht nachhaltig: Wir  
verbrauchen Jahr für Jahr, Tag für Tag riesige Mengen an 
Rohstoffen und fossilen Brennstoffen, wir verschmut-
zen unseren Planeten mit enormen Mengen an Schad-
stoffen, wir tragen zur dramatischen Reduktion von 
Biodiversität bei, sind direkte und indirekte Ursache 
von Landvernichtung, Ressourcenverschwendung und 
bedrohen ganze Länder. Der ökologische Fußabdruck 
jedes Mitgliedes unserer Gesellschaften hat die Bio- 
kapazität der Erde schon seit Längerem überschritten 
und bewegt sich in schwindelerregender Höhe. 

Europäische und nord-amerikanische Länder – und zu-
nehmend auch Schwellenländer wie China, Indien und 
Brasilien – leben auf Kosten der verarmten und ausge-
beuteten Länder und auf Kosten der zukünftigen Ge- 
nerationen. Von den Millenniumszielen sind wir meilen-
weit entfernt, wie wohl ebenfalls von der Möglichkeit, 
das 2-Grad-Celsius-Ziel von Kyoto zu erreichen. All das 
sind erdrückende Belege dafür, dass wir als Gesell-
schaften so nicht weitermachen dürfen, es sei denn, wir  
wollten das Biosystem Erde gravierend verändern und 
für Milliarden von Lebewesen unbewohnbar machen.  
Für die Zukunft sind also neue Wege gefragt. Neue Wege 
in eine andere Gesellschaft. Diesen Wegen, die sich 
aus vielen kleinen Pfaden und Spuren bilden, widmet 
sich die öffentliche Ringvorlesung in Erfurt im Sommer- 
semester 2012. 

Programm

17.04.2012 | 	 Wachstumszwänge des 
	 Finanzkapitalismus
	 Apl. Prof. Dr. Dr. Helge Peukert, 
	 Universität Erfurt

24.04.2012 | 	 Der Rebound-Effekt. Ambivalenzen
 	 zwischen Wachstum, Ökologie 
	 und Gerechtigkeit.
	 Tilmann Santarius, 
	 Heinrich-Böll-Stiftung

08.05.2012 | 	 Westliches Wirtschaftswachstum 
	 und Wohlstandsanspruch im 
	 Spannungsfeld zu den Entwicklungs-		
	 chancen von armen Ländern 
	 Alexis Passadakis, Berlin

15.05.2012 | 	 Nullwachstum, und die Welt 
	 geht unter?
	 em. Prof. Dr. Elmar Altvater, 
	 Freie Universität Berlin

22.05.2012 | 	 Wirtschaft ohne Wachstumszwang: 
	 Die Gemeinwohl-Ökonomie.
	 Christian Felber, Wien

29.05.2012 | 	 Nachhaltige Unternehmensführung: 		
	 Konzeptionelle Grundlagen und
	 ausgewählte Maßnahmen zur 
	 praktischen Umsetzung.
	 Prof. Dr. Till Talaulicar, 
	 Universität Erfurt

05.06.2012 | 	 Nachhaltige Entwicklung des 			 
	 Orts- und Landschaftsbildes mit 		
	 erneuerbaren Energien
	 Prof. Dr. Horst Schumacher, 
	 Fachhochschule Erfurt

Die Vorträge finden jeweils dienstags um 18 Uhr im 
Festsaal des Erfurter Rathauses statt. Der Eintritt ist frei.
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